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PUBLIREPORTAGE

Auto-Dünki AG – die Autoshow

Am Samstag, 09.04. und Sonntag, 10.04.2022 wurde es in 
Neftenbach rockig und elektrisierend.

Einige hundert Gäste besuchten bei frühlingshaftem Wetter die 
Autoshow. Darunter viele Interessierte, die den T-Roc und das 
neue T-Roc-Cabriolet sehen und Probe fahren wollten. Bei der 
grossen Volkswagenpalette an Elektro- und Hybridfahrzeugen 
treffen Vernunft, Fahrspass und Performance aufeinander. Die 
Gäste waren ab der Grösse und Vielseitigkeit des modernen 
Unternehmens beeindruckt.

Auch die Oldtimer Fans kamen auf ihre Kosten. Von Ferrari, NSU 
Prinz, Ro 80 bis VW Karmann Ghia waren sehr schöne Exponate 
ausgestellt. 

Gute Stimmung, positive Energie und viel Spass waren  
garantiert! 

M.G. Grace ist eine feste Grösse in der Musikszene – aber auch 
an der Autoshow bei Auto Dünki AG. Am Sonntag rockte MG 
Grace mit viel Energie die Werkstatt-Bühne, was die Gäste zum 
Tanzen animierte. Die Festbeiz verwöhnte mit einem vielseitigen 
kulinarischen Angebot.

E-Mobilitäts-Fachleute, sowie EKZ-Spezialisten, standen zu 
Themen wie Elektrofahrzeug-Ladelösungen, umweltschonen-
de Stromproduktion und Fotovoltaikanlagen, für spannende  
Beratungen zur Verfügung. 

Die Geschichte des Familienunternehmens Auto-Dünki AG  
begann in den 50er Jahren, als Ernst und Rosalie Dünki 
ihren damals noch hauptsächlich karosserieorientierten Auto-
reparatur-Betrieb gründeten. Neben der Verkaufsabteilung (VW, 
VW-Nutzfahrzeuge) und der modern ausgestatteten Repara-
turwerkstatt stehen dem Kunden auch eine leistungsfähige  
Karosserie-Spenglerei, ein Spritzwerk und ein Ersatzteillager zur 
Verfügung. 
Der Betrieb beschäftigt mittlerweile rund 50 Personen.

Für den Binde-Strich
Erwin Lüber
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Aus dem Gemeindehaus

Erneuerungswahlen Mitglieder Wahlbüro für die Amts-
periode 2022 bis 2026 
Die Mitglieder des Wahlbüros werden gestützt auf Art. 25 Ziff. 2 
lit. c der teilrevidierten Gemeindeordnung der Gemeinde Pfun-
gen ab dem 1.  Januar 2022 neu durch den Gemeinderat ge-
wählt. 
Amtsantritt der Periode 2022 bis 2026 ist wie bei den übrigen 
neu gewählten Behörden am 1. Juli 2022.

Mitglied Kandidatur  
Periode 2022 bis 2026

JA Nein

Bosshart Gloria X

Gerig Maja X

Gruber Tanja X

Hoffmann Roland X

Hostettler Lilian X

Suter Samira X

Rengel Heinz X

Schmid Susanne X

Schriber Tanja X

Schweizer Doris X

Für die nächste Amtsperiode sind vier Rücktritte zu verzeichnen. 
Interessierte können sich bei Fragen an die Gemeindeverwaltung 
Pfungen (052 305 07 79 / andrea.jakob@pfungen.ch) wenden. 
Das Anmeldeformular für eine Kandidatur ist auf der Homepage 
der Gemeinde Pfungen zu finden (Eingabefrist 6. Juni 2022). Die 
Wahl der Mitglieder des Wahlbüros erfolgt an der Gemeinderats-
sitzung vom 20. Juni 2022.

Personelles
Per 1. September 2022 konnte die Stelle als Gemeinde-
schreiberin-Stellvertretung mit Martina Grossmann in einem 
Stellenpensum von 50% neu besetzt werden. Mit Frau Gross-
mann konnte eine ausgewiesene Fachfrau mit langjähriger 
Berufserfahrung als Gemeindeschreiberin in Zürcher Gemeinden 
gewonnen werden. 
Der Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung freuen sich auf 
die neue Verwaltungsangestellte und heissen Martina Gross-
mann in der Gemeinde Pfungen herzlich willkommen!

Baubewilligungen
• Monique Baur, Multbergstrasse 21, 8422 Pfungen: Aussen 

aufgestellte Luft-/ Wasser-Wärmepumpe, Gebäude Vers.-Nr. 
248 auf Grundstück Nr. 828, Multbergstrasse 21;

• Beat Hauser, Reckholderfeldstrasse 16, 8422 Pfungen: Er-
stellung Sichtschutz aus sechs Solarpanelen anstelle Thuja-
hecke sowie Photovoltaikanlage auf dem Dach, Gebäude 
Vers.-Nr. 891 auf Grundstück Nr.  1749, Reckholderfeld-
strasse 16;

• Carmine und Vilma Zarriello, Euelstrasse 8b, 8422 Pfun-
gen: Ersatz und Vergrösserung von dem bestehenden Dach-
fenster und zusätzliches Dachfenster in der westlichen Dach-
fläche, Gebäude Vers.-Nr.  942 auf Grundstück Nr. 1851, 
Euelstrasse 8b;

• Senad Saipi, Haldenstrasse 52, 8306 Brüttisellen: Rück-

bau Wohnhaus Gebäude Vers.-Nr. 590 und Neubau Mehr-
familienhaus auf Grundstück Nr. 388, Dättlikonerstrasse 4;

• Christian Hauri, Wellenbergstrasse 19, 8422 Pfungen: Er-
satz Ölheizung durch innenaufgestellte Luft-/Wasser-Wärme-
pumpe, Gebäude Vers.-Nr. 356 auf Grundstück Nr. 803, 
Wellenbergstrasse 19;

• Fatmir Buzhala, Hündlerstrasse 20c, 8406 Winterthur: Umbau 
und Aufstockung Einfamilienhaus, Gebäude Vers.-Nr. 526 auf 
Grundstück Nr. 700, Weiacherstrasse 22;

• Gemeinde Pfungen, Dorfstrasse 25, 8422 Pfungen: Fenster-
ersatz, Erstellung Photovoltaik-Anlage, Umbau der WC-
Anlagen, Einbau Treppenlift, Einbau Brandschutztüren, 
Sekundarschulhaus Seebel, Gebäude Vers.-Nr. 20 auf 
Grundstück Nr. 1122, Breiteackerstrasse 46c;

• Beat Elliker, Wülflingerstrasse 151a, 8408 Winterhur: Ener-
getische Sanierung der Gebäudehülle (inkl. Dachanhebung), 
Umbau der Nasszellen und Einbau einer Luft-/Wasser-
Wärmepumpe (innen aufgestellt) auf Grundstück Nr. 1662, 
Multbergstrasse 78;

• Streck Transport AG, Allmendstrasse 9, 8422 Pfungen: Er-
weiterung der bestehenden Logistikhalle, Gebäude Vers. Nr. 
1183 auf Grundstück Nr. 2193, Allmendstrasse 9.

Kurzmitteilungen
Der Gemeinderat hat:
• die Jahresrechnung 2021 des Zweckverbandes Spitex Nef-

tenbach-Pfungen-Dättlikon mit einem Aufwand von Fr. 
1‘658‘875.76 und Ertrag von Fr. 1‘504‘597.30 mit einem Auf-
wandüberschuss von Fr. 154‘278.46 (Anteil der Gemeinde 
Pfungen von Fr. 51‘487.40) genehmigt;

• den Revisionsbericht der finanztechnischen Prüfung der 
Jahresrechnung 2021 abgenommen. Aufgrund teils stich-
probenweisen, teils lückenlos durchgeführten Kontrollarbeiten 
zeigte sich, dass die Jahresrechnung 2021 den gesetzlichen 
Vorschriften entspricht, inhaltlich vollständig und mit grosser 
Sachkenntnis erstellt wurde.

Gemeindeschreiberin
Andrea Jakob

www.engelvoelkers.com/winterthur 
Tel. +41 43 500 64 64

Maklerlos? 
 
 

Wir verkaufen 
Ihre Immobilie schnell und 
zum besten Preis - makellos.
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Amtliches Gemeinde Dättlikon

Geschwindigkeitsauswertung Unterdorf
Der Gemeinderat hat das Geschwindigkeitsmessgerät während 
der Zeit vom 28. Februar bis 27. April 2022 im Unterdorf (Zone 
30) aufstellen lassen und damit die Daten der Fahrzeuge in bei-
den Richtungen erfasst.
In Fahrtrichtung Freienstein wurden insgesamt 3’226 erfasst, 
wobei Mehrfachaufnahmen gemacht wurden.
Der massgebende Durchschnitts-Messwert V85 beträgt hier 30 
km/h, die Quote der Geschwindigkeitsübertretungen liegt bei 
12,94%.
Messwerte:

≥ 20 km/h 25,4%
21 – 30 km/h 61,7%
31 – 40 km/h 12,5%
41 – 50 km/h 0.4%
≥ 51 km/h 0%

In Fahrtrichtung Ausserdorf wurden insgesamt 3’002 erfasst, 
wobei Mehrfachaufnahmen gemacht wurden.
Der Durchschnitts-Messwert V85 beträgt 32 km/h, die Ge-
schwindigkeitsübertretungen liegen bei 22,49%.
Messwerte:

≥ 20 km/h 15,2%
21 – 30 km/h 62,3%
31 – 40 km/h 21,8%
41 – 50 km/h 0.7%
≥ 51 km/h 0%

Grundstückgewinnsteuern
Es konnten in 5 Geschäftsfällen Grundstückgewinnsteuern von 
insgesamt Fr. 89‘840.00 veranlagt werden.

Baubewilligungen
• Wärmeverbund Dättlikon, Erweiterung der Heizzentrale Dättli-

kon von Gebäude Nr. 121, Grundstück Nr. 567 an der Schul-
strasse 3, Dättlikon.

Ehemalige Gemeindegrube Haldenrain
Das Grundstück Kat.-Nr. 327 in Dättlikon ist im Kataster der 
belasteten Standorte als belasteter und sanierungsbedürftiger 
Standort eingetragen. Gestützt auf die Gefährdungsabschätzung 
verzichtete das AWEL vorerst auf eine Detailuntersuchung und 
ordnete stellvertretend eine Überwachung an. Mit Verfügung Nr. 
0215/0007-02 vom 30. Januar 2019 genehmigte das AWEL das 
Überwachungskonzept. Am 24. Januar 2022 reichte die Gut-
achterin dem AWEL den Bericht zur Überwachung ein.
Basierend auf der Gefährdungsabschätzung verzichtet das 
AWEL derzeit auf die Durchführung einer Detailuntersuchung. 
Stattdessen ist die Überwachung für weitere drei Jahre fortzu-
führen, wobei das Grundwasser aus der bestehenden Mess-
stelle viermal auf PAK, Schwermetalle und die allgemeinen Feld-
parameter zu untersuchen ist. Falls sich der Trend bei Dibenz(a,h)
anthracen fortsetzt wird, kann eine Rückstufung in Aussicht ge-
stellt werden. Falls die Werte wieder ansteigen sollten, ist eine er-
neute Gefährdungsabschätzung durchzuführen. Der Gemeinde-
rat bewilligt hierfür den erforderlichen Kredit von Fr. 10‘250.90.

Aktualisierte Informationen
finden Sie im Internet unter www.daettlikon.ch.

Gemeindeschreiber
Peter Birrer

Aus der Schule Pfungen

Krise als Chance zur Entwicklung und ein Dankeschön
Die Schule findet zurück zur Normalität. Wir hoffen, dass wir nun 
das letzte Mal über die Pandemie und ihre Auswirkungen schrei-
ben. Per Mitte April wurden durch die Bildungsdirektion alle 
Massnahmen und Schutzkonzepte aufgehoben.

Vor gut zwei Jahren, im März 2020, wurde die Schule in einen 
Lockdown versetzt und die Kinder und Jugendlichen durften 
nicht in die Schulhäuser kommen. Seit diesem Zeitpunkt hat sich 
die Schule an die fortlaufend verändernden, meist kurzfristigen 
Massnahmen anpassen müssen. Die 20 Versionen des Schutz-
konzepts zeugen davon.
Es waren sonderbare, herausfordernde, energieraubende und 
nicht zuletzt aber auch lehrreiche Jahre. Was vor dem Lockdown 
noch unmöglich schien, wurde zur Realität. Insbesondere die di-
gitalen Möglichkeiten zum Lehren, Lernen und Kommunizieren 
haben deutlich an Bedeutung gewonnen.

Die Krise ist bei allen negativen Seiten auch eine Chance zur 
Weiterentwicklung, die die Schule Pfungen bewusst und gezielt 
genutzt hat.

Wir bedanken uns an dieser Stelle herzlich bei allen Mit-
arbeitenden der Schule Pfungen für ihr unermüdliches Engage-
ment, für ihre grosse Flexibilität und ihren starken Durchhalte-
willen.

Kommendes Schuljahr 2022/23
Wie jedes Jahr wird im Frühling der neue Stundenplan entwickelt. 
Wenn es gelingt, diesen zu erstellen, ist es das Zeichen, dass 
viele verschiedene Puzzlestücke zusammengefunden haben:

• Es sind grossmehrheitlich alle Stellen besetzt, was in der ak-
tuellen Arbeitsmarktlage eine grosse Herausforderung dar-
stellt(e). 
Das  Volksschulamt stellt für jetzt und für die kommenden 
Jahre für alle Schulstufen einen ausgewiesenen Lehrer-
mangel fest: 
Für eine erfolgreiche Besetzung von offenen Stellen, wird es 
auch dieses Jahr grössere Anstrengungen brauchen. Die 
mittel- und längerfristigen Prognosen weisen insbesondere 
wegen den deutlich steigenden Schülerzahlen weiterhin auf 
einen künftigen Engpass hin. 
Die Herausforderung, jedes Jahr die offenen Stellen mit 
guten Lehrpersonen zu besetzen, wird immer grösser. 
Das kantonale Massnahmenpaket geht nun sogar so weit, 
dass offene Stellen (befristet) mit Personen besetzt wer-
den können, die weder eine Lehrerausbildung noch ein an-
gefangenes Studium als Lehrperson haben. 
Diese Entwicklung des Lehrermangels gibt zu Denken und 
bereitet Sorgen. 

• Es wurden Klassen gebildet, die den empfohlenen Klassen-
grössen entsprechen. 
5 Schüler:innen mehr oder weniger in einem Jahrgang kön-
nen bedeuten, dass nicht zwei, sondern drei Klassen ge-
bildet werden müssen, was einen massiven Impact auf die 
Anzahl der benötigten Lehrpersonen bedeutet. 

• Es wurden die Pensen der Lehrpersonen festgelegt, so dass 
alle zu erteilenden Lektionen abgedeckt sind. Dabei sind die 
durch das Volksschulamt vorgegebenen Stellenprozente ein-
zuhalten.
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Für das kommende Schuljahr ist es uns gelungen, alle Stellen 
zu besetzen. Wir hoffen und arbeiten daran, dass die Schule 
Pfungen auch in Zukunft ein attraktiver Arbeitsort ist, an dem 
die Lehrpersonen gerne und gut unterrichten können. So wer-
den wir auch in Zukunft engagierte Lehrpersonen für die Schule 
Pfungen gewinnen können.

Schulleitung Schule Pfungen
E. Jenny, T. Stierli, F. Ingold

Waldmusical «De flink Pfiil und sis Pony»
Die Klasse 3a hat während 8 Wochen das Musical «De flink Pfiil 
und sis Pony» einstudiert. Dass ein echtes Pony natürlich nicht 
fehlen durfte, war schnell klar. Dass aber auch echte Indianer-
lieder aus Amerika und von den Kindern selbst geschneiderte 
Verkleidungen Teil davon waren, das hat bestimmt einige von 
den vielen Zuschauern, die am Mittwoch, 13. April 2022 vor der 
Waldbühne sassen, überrascht.

Die Indianer-Schüler:innnen lernten in dieser Zeit ganz Unter-
schiedliches: Feuer machen, anschleichen, mutig sein, vor 
einem Publikum auftreten, mit Pfeil und Bogen schiessen, laut 
und deutlich sprechen, mit einem Pferd umgehen, sich fokus-
sieren, konzentrieren und vor allem GEMEINSAM etwas Gros-
sartiges leisten.

Vielen Dank allen, die ein Teil von diesem Projekt waren!

Beginn einer neuen Tradition
Seit zwei Jahren fand er nicht mehr statt, der Frühlingsevent. 
In diesem Jahr hofften alle, dass die Sekundarschule und die 
Mittelstufe wieder einmal zusammen einen Morgen verbringen 
könnten. 

Auseinanderleben mussten wir uns! Nur ja sich nicht zu nahe-
kommen, nicht die Hände schütteln und immer viel Abstand 
haben. Die Klassen auf gar keinen Fall mit anderen Klassen mi-
schen. 

Endlich, endlich, endlich ist wieder so etwas wie Normalität ent-
standen. Die Lehrer- und Schülerschaft freuts. In der Mittelstufe 
und der Sekundarschule wird beschlossen, dass wir im Jahr 
2022 wieder einen Frühlingsevent durchführen. 

Ein Organisationsteam von drei Personen hatte sich schon vor 
zwei Jahren zusammengesetzt, um dem sterbenden Osterevent 
wieder neues Leben einzuhauchen. Eine Mischung aus Sport, 
Musik und Kultur sollte es werden. Ein Event, der allen Schü-
lerinnen und Schülern Spass machen würde. Entspannt in die 
Ostern starten, die Devise. Doch für die Lehrpersonen waren 
die Vorbereitungen weniger entspannt, dafür umso interessan-

ter. Eine Herausforderung war für etliche auch die Vorgabe, dass 
man eine Partnerlehrperson aus der anderen Stufe finden sollte. 
Man kennt sich ja nicht mehr! Zwei Jahre Abstand haben uns ge-
trennt und fremd gemacht. Nun müssen wir uns wieder näher-
kommen. Von vielen weiss man gar nicht mehr, wie sie ohne 
Maske aussehen. Mails werden ausgetauscht, Gesichter an-
gesehen, Events geplant und Material angeschafft. Freudige Er-
wartung macht sich breit. 

Und dann ist er da der Gründonnerstag! Die Lehrpersonen 
haben diesen Morgen mit Spannung und auch ein wenig Ban-
gen erwartet. Schon früh stehen die ersten Schülerinnen und 
Schüler vor den Türen. Pünktlich schreitet der Schulleiter, Tho-
mas Stierli, über den Pausenplatz. Er hat die ehrenvolle Aufgabe 
alle zu begrüssen. Bei jeder Veranstaltung gibt es Kinder und 
Jugendliche vom 4. – 9. Schuljahr, eine bunte Mischung. Man 
kennt sich noch nicht und beschnuppert sich ein wenig arg-
wöhnisch. Die Kleinen bewundern die Grossen und die Grossen 
versuchen möglichst cool zu wirken. Jede Gruppe besucht im 
Laufe des Morgens zwei Veranstaltungen. Es gibt die Gruppen 
Urban-Golf, Basketball, Unihockey, Jonglage, Parcours, Stop-
Motion Filme, Jassen für Anfänger und Fortgeschrittene, Spiele 
für alle, Backen für Ostern und Chügelibahn bauen. 

Nach dem gegenseitigen Beschnuppern wird es sportlich, krea-
tiv, anstrengend, spannend und auch sehr lustig. Mit grossem 
Eifer machen die Schülerinnen und Schüler mit. Schule ist wie-
der einmal richtig spannend und schön. Um 12:00 Uhr ist der 
Morgen schon vorbei und die Ferien zum Greifen nah. Die Schü-
lerinnen und Schüler beissen herzhaft in die selbstgebackenen 
Osterhäschen und verabschieden sich freudig in den sonnigen 
Nachmittag. 

Anna Durmaz, Organisationsteam
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Schule Dättlikon

Dättliker Osterrallye
13. / 14. April 2022 
In Dättlikon waren kurz vor Ostern nicht nur die Hasen los, son-
dern auch die Schulkinder in allen Gassen anzutreffen. Bei der 
Gestaltung der diesjährigen Projekttage, einer Osterrallye durch 
das ganze Dorf, war die Schule auf die Mithilfe vieler Eltern und 
schönes Wetter angewiesen. 
Beides war glücklicherweise zuhauf vorhanden. Vieles war mög-
lich und willkommen. Die Eltern boten diverse Posten rund um 
ihr Haus an; auf dem Sitzplatz, vor der Garage, im Kräutergarten, 
auf einem Vorplatz oder auch in der Nähe im Quartier war ein 
Posten möglich. 

Durch das kreative und vielfältige Programm waren die Kinder 
an zwei Halbtagen in altersdurchmischten Gruppen zwischen 
Schützenhaus und Bluemetshalde unterwegs und konnten Auf-
gaben lösen, Spass haben, sowie Gemeinschaft und ein gutes 
Miteinander erleben. 

Die an den Posten gesammelten Buchstaben ergaben am 
Schluss richtig zusammengesetzt ein Lösungswort. Das 
Lösungswort hatte etwas mit Schoggi und mit Hasen zu tun.

Bei den Posten waren unterschiedliche Fähigkeiten gefragt. Für 
Klein und Gross war etwas dabei. Einmal hatten kreative Kinder 
einen Vorteil, bei einem anderen Posten war Kraft oder Grips ge-

fragt. Alle Sinne wurden immer wieder auf verschiedene Arten 
angesprochen. So lernten die Kinder auch die Fähigkeiten ande-
rer schätzen und merkten, dass Verschiedenartigkeit von gros-
sem Vorteil ist. 

Es ging nicht um einen Wettkampf und es gab auch keine Rang-
liste, jedoch wurden alle schliesslich zufrieden und glücklich in 
die Frühlingsferien verabschiedet. 

Regula Müller, Usta
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Profi tieren Sie von den HEV-Vorteilen: www.hev-winterthur.ch • 052 212 67 70

Online-Ratgeber Wohneigentum
Erhalten Sie eine seriöse und 
unabhängige Empfehlung von 
erfahrenen Fachexperten.
www.hev-ratgeber.ch

Online-Ratgeber Wohneigentum

Ralph Bauert
Geschäftsführer

Engagement und Dienstleistungen 
für Hauseigentümer – auch in Pfungen.
Alles aus einer Hand: 

Rechtsberatung Verkauf Bewertung 
Vermietung Wohnungsabnahme Bauberatung

SELAM 

Rosen-Verkauf 2022 – DANKE
Der Reinerlös aus dem Rosenverkauf vom Freitag, 8. April und 
Samstag, 9. April 2022 in Pfungen und in Neftenbach betrug 
CHF 4‘469.-. Total wurden 1'100 Rosen zugunsten Kinderhilfs-
werk SELAM in Äthiopien verkauft. 

Im Namen vom Kinderhilfswerk SELAM danken wir allen, die mit 
dem Kauf von Rosen und mit Spenden zu diesem erfreulichen 
Resultat beigetragen haben.
Wir danken allen Helfern, welche mitgeholfen haben, die Rosen 
zu organisieren und zu verkaufen. 
Auch den Verkaufsstellen, Bäckerei Rössler, Picanto und Coiffeur 
Tricolor möchten wir unseren Dank aussprechen.  

Das SELAM-Rosenverkaufsteam
Infos über SELAM: www.selam.ch

Waldwoche Pfungen-Dättlikon 2022

Von Montag 18. bis Freitag 22. Juli 2022 findet wieder die tradi-
tionelle Waldwoche im Pfungener Wald statt. Teilnehmen können 
alle schulpflichtigen Kinder von Pfungen und Dättlikon ab Jahr-
gang 2015. Mit dieser Aktion möchten wir den Kindern auf spie-
lerische Art die Natur und den Wald näherbringen.

Die Kosten betragen Fr. 40.-- für das 1.Kind pro Familie, für die 
weiteren Kinder der gleichen Familie Fr. 30.--. Ein Programm und 
nähere Informationen (Zeit, Treffpunkt, Kleidung usw.) erhalten 
sie in der Woche vor Beginn (Info erfolgt nur per Mail).
Für weitere Auskünfte stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:
ralph.buehler@forst-pfungen.ch oder Tel: 052 315 48 32.

Ihr Forst-Team Pfungen

Anmeldung mit Namen, Adresse, Telefonnummer (tagsüber er-
reichbar), Jahrgang und E-Mail-Adresse bis spätestens am 
1. Juli 2022 an:
ralph.buehler@forst-pfungen.ch oder 
Gemeinde Pfungen, Forstbetrieb, Dorfstrasse 25, 8422 Pfungen
siehe auch www.pfungen.ch oder www.daettlikon.ch 



8

HÄNZI GWÜSST? / INSERATE

Aus dem Uroversum
Eine Kolumne über Hodengesundheit

Ei, ei, ei ... 
6600 Männer erkranken in der Schweiz jedes Jahr an Prostata-
krebs. Bei den Männern ist es die häufigste Krebsart und trifft 
vor allem Männer ab 50. Früherkennung kann Leben retten!

Als erfahrener Urologe mit eigener Praxis, bin ich zuständig für 
die Gesundheit der Hoden – doch das ist längst nicht alles, was 
mich interessiert. Der ganzheitliche Blick auf meine Patienten be-
deutet mir viel. Bei einer Untersuchung erfrage ich die Familien-
geschichte, ertaste das Hodengewebe, eventuell mache ich 
einen Ultraschall. Das Fruchtbarkeitszentrum des Mannes ist ein 
Kraftwerk sondergleichen, produziert es doch drei bis vier Mil-
lionen Spermien – pro Stunde! Und ganz nebenbei laufen auch 
noch Testosteron und andere Hormone vom Förderband. 

Dieses besondere Körperteil des Mannes ist also vor Kraft strot-
zend – und gleichzeitig sehr verletzlich. Darüber habe ich neu-
lich mit Ferdi beim Bier gesprochen, meinem WG-Freund aus 
Studienzeiten. 
-«Im letzten Rugby-Training bekam ich mit gefühlten 150 
Stundenkilometern einen Ball zwischen die Beine», erzählt Ferdi 
und bestellt zwei Grosse. «Ich habe gelitten wie ein Hund. Meinst 
du, das hat einen dauerhaften Schaden angerichtet? Weisst du, 
Madlaina und ich möchten bald ein Baby.»
-«Vielleicht lässt du vorsichtshalber besser einen Ultraschall  

machen. Aber es lauern auch noch andere Gefahren. Hast du 
eine Sitzheizung in deinem Auto? Die schadet deinen Spermien 
unter Umständen viel mehr.»
«Echt?» 
«Hitze kann die Qualität der Spermien verringern. Das hat man in 
den 80er-Jahren sogar als Empfängnisverhütung genutzt – beim 
sogenannten Zürcher Hodenbaden. Eine Gruppe feministischer 
Männer machte sich durch tägliches 45-minütiges Baden in 45 
Grad heissem Wasser mit Absicht temporär unfruchtbar. Sie 
nannten sich Hodenbader.»
«Und das hat funktioniert?» 
«Es war eine ziemliche Tortur. Stell dir vor, 45 Grad. Aber ja, ver-
hütungstechnisch war es erfolgreich. Noch ein Grosses?»
«Lieber nicht. Ich muss morgen früh raus. Madlaina und ich fah-
ren zum Wellness.»  
«Whirlpool inklusive?»
«Sogar auf dem Zimmer – wir haben ein Upgrade bekommen!»

Dr. med. Sergej Staubli enttabuisiert mit seiner monatlichen  
Kolumne urologische Themen. 
Er hat eine eigene Praxis in Wallisellen.

Für den Binde-Strich
Erwin Lüber 
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Jugendmusikschule Winterthur  
und Umgebung

08. Juni 2022 – Regionalkonzert der Jugendmusikschule 
Winterthur und Umgebung

Das Regionalkonzert musste seit 2020 aufgrund der Pandemie 
immer wieder verschoben werden. 
Es freut uns deshalb sehr, dass es dieses Jahr stattfindet. Das 
Regionalkonzert bietet motivierten Schülerinnen und Schülern 
eine weitere Auftrittsmöglichkeit und dem Publikum einen Ein-
blick in das breite Instrumentenspektrum der Jugendmusik-
schule Winterthur und Umgebung. 
Einige Kinder unseres Dorfes sowie aus den Nachbarsgemeinden 
besuchen bereits einen Instrumentalunterricht bei der Jugend-
musikschule.

Das Konzert wird in der reformierten Kirche durchgeführt. Das ist 
für die Schülerinnen und Schüler ein ganz besonderes Erlebnis 
mit einer grossartigen Akustik und einem speziellen Ambiente.

Sie sind herzlich eingeladen, dem Konzert beizuwohnen und die 
Musik zu geniessen. 
Ich kann Ihnen den Besuch bestens empfehlen.

Kirchenpflege
Eveline Schweingruber
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Einbruch – so können Sie sich besser 
schützen

Schon einfache Vorkehrungen helfen, das Risiko eines Einbruchs 
erheblich zu verringern.

Schliessen Sie Türen, Fenster und Seiteneingänge immer 
ab – auch bei kurzen Abwesenheiten
• Schräg gestellte Fenster sind kein Hindernis für Ein-

brecherinnen und Einbrecher.
• Offene Nebentüren, z.B. zur Waschküche, Garage oder Velo-

raum sind eine Einladung, sich Zugang zu verschaffen. Ach-
ten Sie darauf, dass auch diese abgeschlossen sind.

• Rollläden sind meist nur als Sicht- und Witterungsschutz kon-
zipiert und schützen nicht vor einem Einbruch. Schliessen Sie 
in der Nacht oder während Ihrer Abwesenheit alle leicht zu-
gänglichen Fenster.

Verraten Sie keine Informationen, die es erleichtern, einen 
Einbruch zu planen
• Lassen Sie keine Mitteilungen über Ihre Abwesenheit an 

Haustüren, Briefkästen oder Anschlagbrettern.
• Lassen Sie bei längeren Abwesenheiten die Post zurück-

halten oder fragen Sie in der Nachbarschaft, ob jemand den 
Briefkasten für Sie leert. Ein überfüllter Briefkasten verrät, 
dass Sie nicht zu Hause sind.

• Simulieren Sie Ihre Anwesenheit durch eine oder mehrere 
Licht-Zeitschaltuhren oder programmieren Sie Geräte wie 
Fernseher und Radio.

Benachrichtigen Sie bei Verdacht sofort die Polizei über 
die Notrufnummer 112 oder 117 – lieber einmal zu viel als 
einmal zu wenig
• Täterinnen oder Täter spionieren die Umgebung oft unmittel-

bar vor einem Einbruch aus. Melden Sie auffälliges Verhalten 
von Personen.

• Zeichen/Beschriftungen an Briefkästen oder Türen können 
ebenso auf einen bevorstehenden Einbruch hindeuten. Mit-
tels solcher Botschaften verständigen sich Einbrecher/-innen 
untereinander.

• Notieren Sie alle verdächtigen Dinge (z.B. Autokennzeichen, 
Beschreibungen auffälliger Personen etc.) und geben Sie die 
Informationen der Polizei weiter.

• Ungewöhnliche Geräusche (z.B. Glasbruch) und Lichtquellen 
(z.B. flackerndes oder abgeschirmtes Licht) sind oft An-
zeichen eines Einbruchs.

• Lassen Sie keine unangemeldeten, fremden Personen oder 
Handwerker in Ihre Wohnung oder Ihr Haus. Nehmen Sie 
vorher Rücksprache, zum Beispiel mit Ihrer Immobilienver-
waltung oder der lokalen Stromgesellschaft.

Lernen Sie Ihre Nachbarinnen und Nachbarn kennen: Ge-
meinsam können Sie viel tun, um Einbrüche zu verhindern.
• Tauschen Sie Telefonnummern und Kontaktadressen aus, 

damit Sie im Notfall gegenseitig erreichbar sind.
• Bitten Sie jemanden aus der Nachbarschaft, bei Ihrer Ab-

wesenheit auf Ihre Wohnung oder Ihr Haus zu achten.
• Bei Einbrüchen in Mehrfamilienhäusern wird die Hauptein-

gangstüre häufig durch Bewohner/-innen geöffnet. Wenn 
Sie einander gegenseitig kennen und wissen, wer im Haus 
wohnt, können Sie so Einbrüche verhindern.

• Sprechen Sie unbekannte Personen im Treppenhaus an und 
fragen Sie, zu wem sie wollen. Quelle: Kantonspolizei Bern 
Prävention

Das Ziel der Aktion ist die Bekämpfung der Einbruchskriminalität. 
Diese führt die Kantonspolizei Zürich zusammen mit der Stadt-
polizei von Zürich und Winterthur und den deutschweizer Polizei-
korps durch.

Einbrecher nutzen während der Wintermonate neben der üb-
lichen Tageszeit vorwiegend die früh einsetzende Dämmerung 
und dringen meist spontan in Einfamilienhäuser sowie Wohnun-
gen von Mehrfamilienhäusern ein. Lassen Sie ihr zu Hause in der 
dunklen Jahreszeit mit verschiedenen Massnahmen belebt aus-
sehen.

Für den Binde-Strich
Erwin Lüber

DER Treffpunkt in Pfungen! 
an der Bahnhofstrasse 7!

5.- Rabatt  
für eine Pizza nach Wahl! 

(Diese Aktion ist gültig bis Ende August 2022) 

Coupon mitbringen und an der Kasse abgeben!  
1 Coupon pro Pizza.

Chunsch au  
  am Sunntig? 

Jeden Sonntag Brunch von 10 - 17 Uhr

Neue Öffnungszeiten: 
Sonntag 10 -17 Uhr 

Montag - Donnerstag 10 - 19.30 Uhr 
Freitag & Samstag für Gruppenanlässe offen 

www.bahnhof-bistro.ch 
052 315 60 60
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Märt-Träff

Die Marktsaison 2022 ist gestartet
Bei Redaktionsschluss zum aktuellen Bindestrich stecken wir 
noch in den letzten Vorbereitungen, sind zuversichtlich und set-
zen alles daran, dass wir mit dem Erscheinen dieser Ausgabe auf 
einen erfolgreichen Start zurückblicken können.

Gerne laden wir Sie zu einem Ausblick auf die weiteren Markt-
termine ein, an denen unsere Standbetreiber sicher wieder für 
attraktive und abwechslungsreiche Angebote sorgen werden. 
Alle Daten finden Sie auf unserer Homepage:
https://maert-traeff.ch. 

Im Speziellen weisen wir jetzt schon auf unseren «Floh-
markt-special» vom Samstag, 27. August 2022 hin. 
Wir planen, neben dem normalen Angebot unserer Stand-
betreiber, den Markt mit Flohmarkt-Ständen zu erweitern. Wei-
tere Informationen dazu werden wir im nächsten Bindestrich 
kommunizieren.

Wir freuen uns, Sie auf dem Marktplatz anzutreffen!

OV Pfungen 

Abend der offenen Tür am 3. Juni 2022 ab 18.00 Uhr
Einladung an die Bevölkerung, mit neuem Datum - Der OV Pfun-
gen möchte mit diesem Anlass, das frisch renovierte Vereinslokal 
einweihen und lädt alle Interessierten herzlich zu einem Rund-
gang ein.

Anschliessend steht gemütliches Zusammensitzen, mit feiner 
Verpflegung vom Grill, auf dem Programm.

Damit wir planen können, wären wir froh um eine Anmeldung 
bis 23. Mai 22 auf: aktuar@ov-pfungen.ch oder 079 694 06 51.

Standort der Vereinslokalität OV Pfungen ist die Rumstalstrasse 3 
(ehemaliger Jugendtreff).

Wir freuen uns auf einen tollen Abend mit Euch!

Der Vorstand
OV Pfungen
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Auf Spurensuche in der alten Heimat

Sie sind schon weit in der Welt herumgekommen, alle drei 
KLINGLERS, doch diesmal geht es ihnen darum, den eigenen 
Wurzeln in der Schweiz nachzugehen: Vater Luis, Mutter Cristina 
- meine Nichte - und ihre knapp dreissigjährigen Tochter Sofia. 

Cristina zieht’s als erstes nach Grüsch im Prättigau, die Heimat 
ihres Grossvaters mütterlicherseits, Luis möchte aber noch ein-
mal nach Dättlikon, von wo ein Urahn einst nach Argentinien 
ausgewandert ist, nach Esperanza in der Provinz Santa Fé. Klar, 
dass sich auch Sofia für ihre ursprüngliche Herkunft interessiert.
Für den letzten Sonntag vor der Heimreise steht der Besuch in 
Dättlikon auf unserem Programm. Ob das alte «Klingler-Haus» 
welches er bei seinem ersten Besuch im Jahre 1987 foto-
grafierte, wohl noch steht? fragt sich Luis. 

Nachfragen, das heisst 
für mich, erst einmal 
per Google Ansprech-
personen suchen! Ich 
werde fündig bei Frau 
Tanja Klingler-Frieden, 
die mich freundlicher-
weise auf ihre 
Schwiegermutter, Frau 
Annemarie Klingler-Stei-
ner, verweist, mit wel-
cher ich am Samstag-
morgen telefoniere. 
Am Sonntagvormittag? 
Doch, da sei ein Besuch 
schon möglich, nach 
dem Gottesdienst.
Wir sind kurz vor elf 
Uhr da, im Auto meiner 
Tochter, gehen darum 
vom schönen, alten 
Bauernhaus an der Aus-
serdorfstrasse aus noch 

ein paar Schritte die Strasse hinunter, wo uns Frau Klingler be-
reits entgegenkommt. Uns zuliebe hat sie den erstmals seit 
der Corona-Krise wieder durchgeführten «Chile-Kafi» verkürzt! 
Nach der herzlichen Begrüssung führt sie uns erst einmal in die 
wunderbar restaurierte Dorfkirche, in welcher wir gerne einen 
Moment verweilen.

Danach geht’s wieder den Berg hinauf, gemächlich, denn die 
Zweiundneunzigjährige, die sich selbst lächelnd eine «Urein-
wohnerin» nennt, braucht inzwischen einen Gehstock. Doch 
bald darauf werden wir in die gemütliche Wohnstube ihres ge-
pflegten Hauses gebeten, wo Luis gleich seinen Laptop aus dem 
Rucksack auf den Stubentisch legt und Frau Klingler als nächs-
tes in dem vergilbten Dättliker-Buch, das in seiner Familie von 
Generation zu Generation weitergegeben wird, die Zeichnung 
des alten Hauses zeigt, welches er noch in guter Erinnerung 
hat. Nein, dieses sei bereits vor Jahren abgerissen worden. So 
geht’s nun halt an die Suche nach den gemeinsamen Wurzeln, 
indem man durch die auf dem Laptop gespeicherte Ahnentafel 
zurückscrollt bis zu den gemeinsamen Vorfahren von Luis und 
Frau Klinglers leider verstorbenem Mann Johannes. Zurück bis 
zu einem «Kaspar», im frühen neunzehnten Jahrhundert, wo sich 
der gemeinsame Stamm in verschiedene Äste aufteilt. Auch in 
Johannes Familie gab es, wie bei Luis, einen «Augusto», welcher 
aber erst in den Zwanzigerjahren des 20. Jahrhunderts nach Ar-
gentinien auswanderte und nach nur zwei Jahren mittellos wie-
der zurückkehrte, heiratete und sich hier ein neues Leben auf-
baute. 

Annemarie Klingler zeigt uns zwei eng beschriftete, alte Post-
karten mit malerischen Fotos von Indigenos, in bunte Decken ge-
hüllt. «Augusto» erkundigt sich da, ob sein Check angekommen 
sei und ob man ihn habe einlösen können.
Es war für uns alle ein bewegender, unvergesslicher Moment, 
diese Spurensuche in der Vergangenheit, an diesem heimeligen 
Ort. Wir alle wissen ja nicht, wohin wir gehen – umso schöner, 
wenn wir immerhin erfahren können, woher wir kommen.

Ein herzliches Dankeschön von uns allen für die spontane 
Gastfreundschaft! Alle guten Wünsche und besonders herz-
liche Grüsse aus Esperanza in Argentinien, wo die drei Gäste  
inzwischen wieder gut gelandet sind. 

Elisabeth Stadler Rahman, geb. Roffler



13

VEREINE 

Männerchor Pfungen

Singen für die Jubilarinnen- und Jubilare in der Mehr-
zweckhalle, Seebel in Pfungen
Am Samstag, 9. April durfte der Präsident, Max Suter, vom 
Männerchor Pfungen die Jubilarinnen und Jubilare der Ge-
meinde Pfungen willkommen heissen. Durch die Covid-19 Pan-
demie musste der Anlass in den Jahren 2020 und 2021 ver-
schoben werden. So konnten wir in diesem Jahr die Geburts-
tage für die Pfungemer Bevölkerung der Jahrgänge 1940,41 
und 42 sowie 1937 und Ältere in der Mehrzweckhalle Seebel bei 
einem grösseren Anlass feiern.

Nach dem Eröffnungslied «Lebe, Liebe, Lache» 
um 14.00 Uhr konnte der Präsident mit den 18 
Sängern von Pfungen und Neftenbach in der 
schön geschmückten Halle fast 70 Jubilierende 
mit Begleitpersonen sowie 15 Helferinnen und 
Helfer vom Dorffest 2019 begrüssen. Ein speziel-
ler Gruss ging an unseren Gemeindepräsidenten, 
Max Rütimann, sowie an unseren Vereinsfoto-
grafen, Heinz Hartmann, welcher mit seinen 
Fotos die Geschehnisse von diesem Nachmittag 
festhielt.

Die Tische wurden vom Löwen-Personal unter 
der Leitung der Wirtin Frau Lotti Gnehm schön 
gedeckt und mit Tulpensträussen versehen. Die-
sen Anlass feiern wir normalerweise in unserem 
Stammlokal Restaurant Löwen. Durch die grosse 
Teilnehmerzahl durften wir in die Mehrzweckhalle 
Seebel ausweichen und das gut organisierte Ca-
tering und die Bewirtung durch Lotti, Toni und 
Servicepersonal geniessen.

Nach der Begrüssung sang der Chor unter der vorzüglichen Lei-
tung von Freya Utta zwei weitere Lieder. Die Jubilierenden der 
Jahrgänge 1940,41 und 42 wurden durch Max Suter persön-
lich vorgestellt und mit den besten Wünschen zum Geburtstag 
für die Zukunft geehrt. Die Helferinnen und Helfer vom Dorffest 
wurden zwischenzeitlich zu einem Apéro mit kleinem Imbiss ins 
Foyer eingeladen.

Max Suter fuhr mit seinen sympathischen und persönlichen Eh-
rungen für die jubilierenden Gäste der Jahrgänge 1937, 36, 35 
und älter fort. Der älteste anwesende Jubilar war in diesem Jahr 

Max Nydegger. Zwischen den verschiedenen Liederblöcken und 
in den längeren Pausen hat uns unser Sänger, Dennis Croner, 
mit seinen Musik- und Liedervorträgen bestens unterhalten und 
wir sind sogar stolz, diesen Musiker in unseren Reihen zu haben! 
Anschliessend unterhielten wir unsere Gäste wieder mit 3 Lie-
dern, was uns mit Akklamation verdankt wurde.

Um 15.30 Uhr wurde der feine Zvieri, Kartoffelsalat auf grünem 
Salat mit gebackenem Fleischkäse und das Dessert mit Kaffee, 
vom Löwenpersonal serviert. Zum Dessert hat uns Dennis noch-
mals mit seinen Auftritten unterhalten und hat von den aufmerk-
samen Zuhörern viel Lob und Applaus für seinen speziellen Ein-
satz gekriegt.

Nach zwei weiteren Liederblöcken à je 3 Lieder und dem speziel-
len Dank an die Dirigentin, Frau Freya Utta, an die Männerchör-
ler sowie an alle Mitwirkenden, wurden unsere Gäste mit den 
besten Wünschen für eine gute Heimkehr sowie einen schönen 
Sonntag verabschiedet.

Ein besonderer Dank ging an Max Suter, welcher diesen Anlass 
inkl. Einladungen und Durchführung organisiert hat. Ohne Max 
würde der Anlass schwierig durchzuführen sein.

Da die Kosten für Essen und Getränke durch den Männerchor 
Pfungen getragen werden, hat der Vorstand beschlossen, eine 
Spendenkasse aufzustellen. Diese wurde von den Anwesenden 
rege benutzt. Leider konnten wir so nicht feststellen, wer alles 
gespendet hat. Darum danken wir an dieser Stelle für alle teil-
weise auch sehr grosszügigen Spenden ganz herzlich. Nur so ist 
es uns möglich, diesen doch sehr dankbaren Anlass auch in Zu-
kunft wieder durchzuführen.

Der Applaus nach den letzten Gesangseinlagen wollte nicht 
enden und so sangen wir als Dreingabe noch den Bajazzo und 
als Wiederholung das Bierlied.

Damit ging ein sehr schöner und auch gemütlicher Anlass zu 
Ende und wir Sänger sind dankbar für die grosse Teilnahme. 
Wenn es Euch gefallen hat, erzählt es bitte weiter!

Männerchor Pfungen
Josef Schifferle

Fotos: Heinz Hartmann
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Ortsmuseum der Gemeinden  
Dättlikon und Pfungen

Die Museumssaison 2022 ist eröffnet. 
Am Sonntag, 1. Mai, konnten wir bei (unerwartet) sehr schönem 
Wetter die ersten rund 90 Besucherinnen und Besucher des 
Jahres im Museum mit seiner permanenten Wohn- und Hand-
werksausstellung und der Wechselausstellung «Wunder-Welt-
Wald.komm» begrüssen. 

Passend zum Thema umrahmte die Jagdhornbläser-Gruppe 
«Waldkauz» aus Elgg die Vernissage. Das schauerliche Huu-
huuuh des Waldkauzes kennen wir aus Filmen, wenn es unheim-
lich und gruselig wird. Die Elgger Waldkäuze hingegen zeigten 
uns, wie virtuos mit wenigen Einzeltönen von zehn Jagdhörnern 
gespielt werden kann. Wir erfuhren auch, wie ein erlegtes Tier 
gewürdigt und verabschiedet wird. Aber auch, wie sich die Jä-
gerinnen und Jäger vor der Jagd begrüssen und sich zum Ab-
schluss musikalisch voneinander verabschieden. Diese Klänge 
passten wunderbar in die Umgebung des Museums und haben 
unsere Gäste erfreut.
Übrigens ist der Waldkauz die häufigste Eulenart in der Schweiz. 
Er ist mittelgross, grau oder braun gefleckt, hat grosse, dunkel-
braune Augen und kann bis zu 22 Jahre alt werden. In der 
Schweiz finden sich zwischen 6000 – 8000 Paare (Zahlen von 
2013-2016, Vogelwarte Sempach).

Unsere Vorfahren empfanden den Wald – vielleicht auch wegen 
den Rufen von Eulen und Käuzchen – als furchteinflössenden 
Ort, an dem sich lichtscheues Gesindel und böse Tiere herum-
trieben. Und viele Märchen von Rotkäppchen über Hänsel und 
Gretel bestätigen, dass dort neben Wölfen auch Hexen ihr Un-
wesen treiben. In den Wald ging also nur, wer nicht anders 
konnte.

Heute sieht das ganz anders aus. Der Wald ist nicht erst seit 
Corona und den dadurch entstandenen Einschränkungen von 
Vergnügungsmöglichkeiten zum grossen Freizeitpark geworden. 
Wir nützen ihn zum Spazieren, Joggen, Biken etc.  

Dabei schenkt uns der Wald nicht nur Ruhe und Entspannung, 
sondern tut auch unserem Immunsystem gut (liebe Biker/-innen 
bitte denkt daran uns Spazierende nicht mit Höchstgeschwindig-
keit von hinten zu überholen und zu erschrecken, sonst ist die 
Entspannung dahin, oder querwaldein Tiere zu gefährden). 

Die Bäume verströmen Duftmoleküle, welche antibakteriell wir-
ken und uns indirekt stärken. Die verschiedenen Grüntöne der 
Blätter, Farne und Kleinpflanzen wirken sich ebenfalls stärkend 
auf das Immunsystem aus, helfen bei der Regenerierung von 
Muskel- und Gewebezellen, stärken die Bronchien und regu-
lieren den Blutdruck. Ein gemütliches Fichtennadel-Bad wirkt 
aufbauend, wenn wir zu aktiv waren und unsere Muskeln über-
fordert haben und die Nachtruhe wird durch den balsamischen 
Duft aus einem Arvenkissen verbessert. Der Wald ist also ein Ort, 
der uns rundum wohltut. Sozusagen das Kurhaus und die Apo-
theke vor der Haustüre.

Auch als Materialquelle nützen wir den Wald. Holz findet viel-
fältige Anwendung in beinahe allen Lebensbereichen. Dazu ist 
vom Stöckelschuh bis zum Toilettenpapier viel Gewohntes und 
Unerwartetes aus Holz im Museum zu sehen. 
Ein Holz-Handwerk stellte uns der Hobby-Drechsler Markus 
Beutler aus Berg am Irchel vor. An seiner Drechselbank ent-
standen vor unseren Augen aus einem rohen Stück Holz kleine 
Kunstwerke. Wer ihn verpasst hat, hat am 2. Oktober nochmals 
Gelegenheit, ihm beim Drechseln zuzuschauen.

Mit Holz basteln und so einen Bezug zum Wald finden, 
können Kinder ab etwa sieben Jahren am 4. Juni von 13.30 
– ca. 17.00 Uhr am Kindertag im Museum. Mit Holz wer-
den Eulenbilder und Kuckuckspfeifen hergestellt und sicher wird 
auch über diese Vögel und anderes geplaudert. 
Für die Kuckuckspfeife gilt ein Unkostenbeitrag von 5.—Fr.
Kinder können bis am 25. Mai 2022 angemeldet werden bei: 
Beatrice Scherer: 
bea.scherer@bluewin.ch, 052 315 44 34 / 079 261 77 43
Christine Köchli Strati:
christine.koechli@bluewin.ch, 052 315 51 01 / 079 525 61 24

Am 5. Juni können Sie das Museum das nächste Mal 
besuchen.

Und noch eine Voranzeige: Kommen Sie am 9. Juli mit uns 
auf einen Waldspaziergang der etwas anderen Art. Wir gehen 
mit viel Achtsamkeit für etwa zwei Stunden durch den Wald und 
sitzen nachher noch bei einem Apéro zusammen. 
Genaueres erfahren Sie im Juni-Bindestrich.

Wir freuen uns auf Sie, ob im Museum oder im Wald.

Für die Museumskommission
Christine Köchli Strati 
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Samariterverein  
Pfungen-Dättlikon-Neftenbach

Am 8. April 2022 durften wir für Bewohner/innen der neu er-
stellten Alterswohnungen in Dättlikon und weitere Interessierte 
eine AED-Instruktion durchführen. Da im Haus ein AED-Gerät 
installiert ist, macht es durchaus Sinn, zu wissen, wann und wie 
man das Gerät richtig anwendet. Darüber waren sich die Kurs-
teilnehmer/innen einig. Schliesslich soll man im Notfall ja auch 
den Mut haben, den Defibrillator zu benützen.

Und so kamen wir Samariterlehrerinnen zum Zug. Während drei 
Stunden waren wir in Dättlikon zu Gast, haben die Basics im 
Fall eines Herz-Kreislauf-Stillstandes vermittelt (inklusive natür-
lich dem praktischen Training der Herzmassage und Beatmung) 
und die sehr interessierten Seniorinnen und Senioren mit dem 
AED-Gerät vertraut gemacht. 

Liebe Kursteil-
nehmer/innen, vielen 
Dank, dass wir diese 
Schulung mit euch 
durchführen durf-
ten. Es hat uns gros-
sen Spass gemacht 
mit euch! Und auch 
wenn ihr jetzt wisst, 
wie es geht, hoffen 
wir doch, dass ihr 
den Defibrillator nie 
einsetzen müsst. Wir 
wünschen euch alles 
Gute.

Sandra Bänninger / 
Vanda Ammann

Seniorenwandergruppe Pfungen-Dättlikon 

Wanderung vom 19.05.22 (26.05.2022)
Wanderleitung: Heidi Costa / Georg Pfister

Hinreise: 
Dättlikon  ab  08.02  Bus 524
Pfungen  ab  08.15
Winterthur  an  08.25
 ab  08.31  (IC 8; Gleis 6)
Frauenfeld  an  08.41

Programm:
08.45  Begrüssung beim Treffpunkt Bahnhof Frauenfeld
08.50  Spaziergang durch die Altstadt:
Bahnhofplatz - Kasernenplatz - Grabenstrasse - Adlerpassage 
zum Café La Terrasse (Stadtmauerkeller): Kaffeepause mit 
Gipfeli; Zürcherstrasse (Goldener Adler) - Freiestrasse (Land-
vogtvillen) - Hohe Promenade - Kantonsbibliothek - Botanischer 
Garten - Spannerstr. (vornehme, alte Villen) - Staubeggstr.- 
Schulweg zur Mühletobelstr.

Wanderung: ca. 3 Std.
Mühlebachtöbelibrücke - entlang des Waldlehrpfades durch 
das Tobel des Mühletöbelibaches bis zum Grillplatz Reservoir  
Stählibuck. Mittagspause mit Grillade / Picknick aus dem 
Rucksack. Weiter den interessanten Wanderweg hinauf bis 
zum berühmten alten Stahlturm Stählibuck (653m üM). Grossar-
tige Rundsicht nach 148 Stufen Aufstieg. 
Anschliessend Abstieg zum Rest. Stählibuck für Dessert- und 
Kaffeepause. Kurzer Rundgang nach Dingelhart - Busfahrt zum 
Hauptbahnhof Frauenfeld (Abfahrt jeweils ..24)

Rückfahrt: 
Frauenfeld  ab  16.18  (IC 8; Gleis 1)
Winterthur  an  16.29  (Gleis 4)
 ab  16.36  (S41; Gleis 9)
Pfungen  an  16.45
 ab  16.50  Bus 524
Dättlikon  an  16.56

Variante für wenig wanderfreudige resp. konditionell ein-
geschränkte Personen, welche sich wieder mal mit Freun-
den und Bekannten treffen möchten:
Hinfahrt mit PW (Organisation in Eigenregie) zum Parkplatz Re-
servoir Stählibuck, Vorbereitung des Grillfeuers (Holz vorhanden). 
Gemeinsame Mittagspause. Freiwilliger Aufstieg zum Stähli-
buckturm - Abstieg zum Rest. Stählibuck (Dingelhart): Dessert-
pause - Rückkehr zum Parkplatz Reservoir (Alternative: Auto-
fahrt zum Rest. Stählibuck).

Wichtig: Auch diese Personen sollen sich bitte anmelden, damit 
die Anzahl der Gäste für Dessert/Kaffee geplant werden kann. 
Wir möchten auch wissen, ob jemand aus diesem Personen-
kreis, wie oben erwähnt, bereits mit dem «Feuern» beginnen 
kann oder die Wanderleitung dies organisieren soll.

Kosten: Gem. Absprache beim letzten Höck, löst jede/r das Bil-
lett bei kurzen Strecken vom Abfahrtsort und retour selbst und 
ist somit auch flexibel bei der Rückreise.

Anmeldung: bis Montagabend, 16.5.22 an Heidi Costa, 
Dättlikon, Tel. 052 315 35 37 oder per E-Mail an 
hcosta@bluewin.ch (ferienabwesend bis 14.5.22)
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Traditionsgemäss geben wir hohe Geburtstage und Hochzeits-
jubiläen bekannt. 
Es sind jedoch nur Jubilare aufgeführt, die mit der nach-
stehenden Veröffentlichung einverstanden sind.

Gratulationen Pfungen

Wir gratulieren allen recht herzlich und wünschen für die 
Zukunft alles Gute.

Evi Kühne 

 Geburtstage
 14.05.2022  Grubenmann-Vollenweider Margrit  80 Jahre
 10.06.2022  Cazin Jachen  85 Jahre

 Goldene Hochzeit 
 03.06.2022  Rodella-Kralj Franciska und Mladen  50 Jahre

 Diamantene Hochzeit 
 26.05.2022  Pedrotti-Bader Rosmarie und Alfred  60 Jahre

Seniorennachmittag

Ein Erlebnis von besonderer Art
Den vom Männerchor Pfungen-Neftenbach, respektive dem Ver-
einspräsidenten Max Suter zusammengestellten Nachmittag, 
genossen die ca. 90 meist älteren Anwesenden sichtlich. Wir 
wurden bedient vom Löwen Cateringteam, das immer freund-
lich für Nachschub aller Art sorgte. Da Corona zwei Jahre lang 
keine Anlässe zugelassen hatte, musste Max gleich drei Jahr-
gänge mehr in den Kreis der Jubilare aufnehmen. Die grosse An-
zahl der Einzuladenden waren auch mit ein Grund, den Anlass 
in der Seebelhalle durchzuführen. Immer wieder trugen die auch 
nicht mehr jungen Sänger schöne Lieder vor. Der Chor wurde 
schwungvoll von der neuen Dirigentin zu großartigen Leistungen 
animiert. Zum Schluss wurde sogar eine Zugabe verlangt. Als 
Geigenvirtuose trat Herr Croner, der hier in Pfungen wohnt, auf.
Trotzt der grossen Anzahl Jubilaren, liess es sich Max nicht neh-
men, jedem anwesenden Senior die Hand zu reichen und mit 
ihm ein paar Worte zu wechseln.
Der Nachmittag zeigte einmal mehr, wie wenig es braucht, um 
vielen eine Freude zu machen. Aber jemand muss es halt ma-
chen. Die Kosten wurden durch den Männerchor übernommen. 
Herzlichen Dank sicher auch im Namen anderer. Wer wollte, 
konnte im bereitgestellten «Kässeli» einen Obolus entrichten.

Noch einmal «Danke für den schönen Nachmittag» an alle, 
die dazu beitrugen.
So hoffen wir auf ein fröhliches «Wiedersehen».

Hans Gerber
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Seniorenwandergruppe Pfungen-Dättlikon 

Frühlingshöck vom 7. April
Nach 2 Jahren ohne den obligaten Schlusshock im Dezember, 
wollten wir nicht noch ein halbes Jahr warten und machten aus 
dem Dezemberhock kurzentschlossen einen Frühlingshock. 
Auf den Tischen im Restaurant Linde erwarteten für einmal an-
statt Sterne und Weihnachtsschöggeli, Ostereili und Blüemli die  
28 Teilnehmer. 

Nach der Begrüssung liess Beatrice Scherer die zwei letzten 
Jahre Revue passieren.
Im 2020 mussten Corona bedingt 9 von 12 Wanderungen ab-
gesagt werden. Nur im Januar, Februar und September konnten 
wir wenigstens die nähere Umgebung erkunden. Im 2021 ging 
es dann zuerst im gleichen Stil weiter. Bis im April fanden keine 
Wanderungen statt. Aber ab Mai wurden die Zeiten wieder etwas 
normaler. Zwar gab es noch Routenänderungen, aber wenigs-
tens konnten wir die Wanderschuhe wieder «anschnallen».

Mit einem besonderen Applaus bedankten sich dann alle An-
wesenden bei den engagierten Wanderleiter/innen der letzten 
2 Jahre:
Marisa und Hermann Bieri, Heidi Costa und Georg Pfister, Ursula 
Schollenberger und Marcel Keilholz, Rosa und Werner Kern, 
Hans Gerber, Evi und Heinz Kühne, Hanni und Klaus Radon, Die-
ter Sigg und Beatrice Scherer. Hans, Hermann und Beatrice ge-
bührt auch noch ein Dank für ihre Berichte im Bindestrich. Aber 
wie wir seit Corona wissen – Applaus alleine genügt nicht, eine 
kleine Süssigkeit gab es noch als Dank dazu.

53 Mitglieder zählt die Senioren-Wandergruppe: Seit 2020 gab 
es 4 Rücktritte und 6 Neueintritte. Den Scheidenden wünschen 
wir weiterhin gute Gesundheit und den neuen Mitgliedern viel 
Vergnügen und Freude auf unseren gemeinsamen Wanderun-
gen.

Nach der Präsentation der wie immer vorbildlich geführten Rech-
nung durch Margrit Müller – auch ihr ein herzliches Dankeschön 
– wurde sie als Rechnungsführerin und Beatrice Scherer als Lei-
terin mit Applaus bestätigt.
Zudem wurde durch Anregung von den Teilnehmenden der 
Einzelwanderbeitrag von Fr. 4.00 auf Fr. 5.00 erhöht. 

Da neue Mitglieder anwesend waren, informierte Beatrice Sche-
rer noch über die Regeln innerhalb der Gruppe:
Alle müssen ein Halbtax–Abo oder GA haben (oder Billett sel-
ber besorgen), man kann sich fest anmelden (Abmeldung bei 
Nichtmitkommen) oder nicht fest anmelden (Anmelden bei Mit-
kommen). Entweder zahlt man den Jahresbeitrag von Fr. 25.00 
oder bei jeder Wanderung Fr. 5.00.
Die SBB-Billette werden nicht immer von der Wanderleitung be-
sorgt – darum Ausschreibung gut durchlesen.

Zum Schluss informierte Beatrice Scherer noch über das 
Wanderprogramm 2022, das hoffentlich wieder einmal ohne Ab-
sagen und Verschiebungen durchgeführt werden kann. Im Ja-
nuar bis März hat das bereits geklappt.
Das Programm wird allen Mitgliedern gemailt und im Schau-
kasten in Pfungen und Dättlikon ausgehängt.
Vom 27. August bis 4. September findet nach 3 Jahren wieder 
eine Wander-Ferienwoche in Pontresina statt. Interessierte kön-
nen sich noch bei Beatrice Scherer anmelden.

Nach dem geschäftlichen Teil, liessen wir den Höck bei einem 
Zvieriplättli gemütlich ausklingen – der nächste sollte wieder wie 
gewohnt im Dezember stattfinden.

Für die Seniorenwandergruppe
Beatrice Scherer

Wanderung vom 21. April 2022
Heute stand der Zugerberg auf dem Programm. Wir konnten 
den Zuger Hausberg von seiner schönsten Seite kennenlernen. 
Vor einem halben Jahrhundert sahen die dort inhaftierten Sol-
daten im Militärgefängnis Früebüel diese Schönheit wahrschein-
lich nicht. Auch die Anreise (Militärcamion oder Zug?) war ver-
schieden. 21 Wanderfreudige trafen sich um 8.15 Uhr am Bahn-
hof Pfungen, um über Zürich nach Zug zu fahren.
Unterwegs buchte uns die SBB auf einen anderen Zug um, was 
in Zürich zu einigen Diskussionen führte: «Nehmen wir jetzt den 
Zug auf Gleis 5 oder 6?» Ganz einfach: Der Wanderleiter be-
stimmt, wie auf jeder Wanderung.

In Zug angekommen stiess Annelies noch zu uns und nach 
der kurzen Busfahrt zur Talstation der Zugerbergbahn vervoll-
ständigten Aleida und Ruedi unsere Wandergruppe.
Weil die Bergbahn den ganzen Sommer über revidiert wird, war 
dann der kleine Ersatz-Bus mit 24 Personen ziemlich voll, aber 
er gab sich Mühe die enge und steile Strecke mit uns zu be-
wältigen. Der Chauffeur bedankte sich dann auch beim Aus-
steigen fürs Stossen!

Nach einer kleinen Gehstrecke wurden wir im Restaurant Hinter-
geissboden zum Start-Kaffee willkommen geheissen. Der Vor-
dere Geissboden (so war es eigentlich geplant), wollte für nur 24 
Personen nicht öffnen. 

Von nun an gings – nein nicht bergab - fast immer eben aus, 
mit der Rigi und dem Pilatus im Blickfeld. Zuerst begleitete uns 
Kuhglockengeläut über Alpwiesen. Dann wechselte das Gelände 
links und rechts des Weges in eine Moorlandschaft, die von 
leuchtenden Sumpfdotterblumen, oder Bachbumbele, Schmalz-
blume, Eierblume, Wiesengold oder Goldrose wie sie je nach Re-
gion auch genannt werden, geprägt war.
Nach ca. 90 Minuten erreichten wir dann das Restaurant Pfaffen-
boden. Obwohl die Sonne am blauen Himmel stand, blies die 
Bise so kalt, dass wir auch hier nicht im Freien sitzen konnten.
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Das vorbestellte Essen war fein und stärkte uns für den zwei-
ten Teil. Nochmals ca. 90 Minuten folgten wir mehrheitlich den 
Rundwanderwegen Fuchs und Hirsch. Wer wollte, konnte der 
Strasse (ohne Verkehr) oder dem Wurzelweg durch den Wald fol-
gen. Das «Ebenaus» war dann bald einmal zu Ende. Von nun an 
gings bergauf, hiess es jetzt. Die lange Steigung steckten nicht 
alle gleich gut weg. Aber am Schluss gelangten alle zufrieden 
und unterschiedlich müde auf den Bus, der uns wieder zur Tal-
station der Zugerbergbahn brachte. Stossen war diesmal nicht 
angesagt – eher bremsen!
Hier verliessen uns Aleida und Ruedi wieder. Der nächste Bus 
brachte uns auf den Zug, der ohne Halt bis nach Winterthur fuhr. 
So mussten die müden Beine nicht mehr umsteigen in Zürich, 
was die meisten begrüssten.

Es war eine wunderschöne Wanderung bei wunderbarem Wet-
ter und viel Natur – nur der Zugerberg-Moorgeist «Zugiblubbi» 
zeigte sich uns nicht. Vielleicht liegt es am Alter? Vor 60 oder 70 
Jahren wäre er uns sicher auch noch begegnet. Ich danke im 
Namen aller Teilnehmenden Ursula Schollenberger und Marcel 
Keilholz für die gute Organisation und Wanderleitung.

Für die Seniorenwandergruppe
Beatrice Scherer

Reformierte Kirchgemeinden 
Pfungen und Dättlikon

Gottesdienste und Veranstaltungen

Sonntag, 15. Mai, 09.30 Uhr, Kirche Pfungen
Gottesdienst mit Taufe mit Pfr. Johannes Keller, Musik: Robert 
Schmidt, Kollekte: Schweizer Berghilfe

Mittwoch, 18. Mai, 20.00 – 21.15 Uhr, Pfarrhaussaal Pfungen
Offenes Singen mit Robert Schmidt

Samstag, 21. Mai, Märt-Träff Pfungen, 10.00 – 13.00 Uhr
Kuchen-Stand der KonfirmandInnen

Sonntag, 22. Mai, 09.30 Uhr, Kirche Dättlikon
Gottesdienst mit Taufe mit Pfr. Jakob Vetsch, Musik: Jan Frei-
cher, Kollekte: Schweizer Berghilfe, im Anschluss Apéro

Auffahrt, Donnerstag, 26. Mai
Kirche Pfungen, 09.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Johannes Keller, Musik: Robert Schmidt, 
Orgel, Livia Hartmann und Sina Merki, Hackbrett, Kollekte: Bibel-
kollekte

Irchel-Turm, 11.00 Uhr
Auffahrts-Gottesdienst unter dem Irchelturm, Pfr. Jakob Vetsch 
gemeinsam mit der Kirchgemeinde Flaachtal, Musik: Brass 
Band Flaach, Kollekte: Birkenhof Dägerlen,  
im Anschluss Mittagessen

Sonntag, 29. Mai
09.30 Uhr, Kirche Dättlikon
Gottesdienst mit Pfrn. Irène Kopfmann-Baumgartner, Musik: 
Christina Müller, Kollekte: Bibelkollekte

10.00 Uhr, Kirche Pfungen
Konfirmations-Gottesdienst mit Pfr. Johannes Keller, Musik: Ro-
bert Schmidt, Klavier/Orgel und Steffi Müller, Gesang

Mittwoch, 01, Juni, 20.00 – 21.15 Uhr, Kirche Dättlikon
Offenes Singen mit Robert Schmidt

Pfingsten, Sonntag, 05. Juni
09.30 Uhr, Kirche Dättlikon
Gottesdienst mit Pfr. Jakob Vetsch, Musik: Jan Freicher, Kol-
lekte: Pfingstkollekte

09.30 Uhr, Kirche Pfungen
Gottesdienst mit Taufe mit Pfr. Johannes Keller, Musik: Nadja 
Margot, Orgel/Klavier und Magdalena Nägeli, Fagott, Kollekte: 
Pfingstkollekte

Mittwoch, 08. Juni, 19.00 Uhr, Kirche Pfungen
Konzert Jugendmusikschule

Sonntag, 12. Juni
09.30 Uhr, Kirche Dättlikon
Gottesdienst mit Pfr. Jakob Vetsch, musikalische Mitwirkung: 
Kirchenchor, Orgel: Jan Freicher, Kollekte: HEKS Flüchtlings-
kollekte

10.00 Uhr, Kirche Pfungen
Konfirmations-Gottesdienst mir Pfr. Johannes Keller, Robert 
Schmidt, Klavier/Orgel und Steffi Müller, Gesang

Mittwoch, 15. Juni, 20.00 – 21.15 Uhr, Pfarrhaussaal Pfungen
Offenes Singen mit Robert Schmidt

Sonntag, 19. Juni
10.00 Uhr, Kirche Dättlikon
Konfirmations-Gottesdienst mit Pfr. Johannes Keller, Musik: Jan 
Freicher

09.30 Uhr, Kirche Pfungen
Gottesdienst mit Pfr. Jakob Vetsch, Musik: Nadja Margot: Kol-
lekte: HEKS Flüchtlingskollekte

Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene

Kinderstunde Dättlikon
Freitag, 27. Mai, 10. Juni, 15.15. - 16.15 Uhr mit Caroline Baur 
im Chilechäller

Minichile Dättlikon
Mittwoch, 01. Juni, 12.00 – 15.00 Uhr, Chilechäller, Lunch 
mitnehmen

Minichile Pfungen
Mittwoch, 18., 25. Mai, 01. Juni, 07.30 - 08.15 Uhr, Schulhaus 
Breiteacker
Mittwoch, 08. Juni, 12.15 -15.15 Uhr, Pfarrhaussaal, Lunch 
mitnehmen

3. Klass-Unterricht Dättlikon
Mittwoch, 01. Juni, 12.00 – 15.00 Uhr, Chilechäller, Lunch 
mitnehmen
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3. Klass-Unterricht Pfungen
Donnerstag, 19. Mai, 02., 09., und 16. Juni, 07.30 – 08.15 Uhr, 
Schulhaus Breiteacker

Club 4 
keine Termine in dieser Zeit

JuKi 5 
keine Termine in dieser Zeit

JuKi 6/7 
neu: Samstag, 18. Juni (anstatt 02. Juli)
sozialer Tag von 09.00 – 15.00 Uhr, Infos folgen

Konfunterricht
individuelle Terminplanung

regionaler Jugendgottesdienst: www.lifetap.ch
Sonntag, 29. Mai, 19.00 Uhr, FeG Embrach

Pfarramt Pfungen 
Pfr. Johannes Keller 
Tel. 052 315 14 30 oder Tel. 079 462 46 94 
johannes.keller@ref-pfungen.ch 
weitere Informationen: www.ref-pfungen.ch

Pfarramt Dättlikon
Pfr. Jakob Vetsch
Tel. 052 315 15 66 oder Tel. Tel. 079 228 47 27 
pfarramt@kirche-daettlikon.ch
weitere Informationen: www.kirche-daettlikon.ch

Rückblick Zirkuswoche 
Nach dem grossen Musical Projekt vom letzten Jahr führten der 
Familienverein und die reformierten Kirchgemeinden Dättlikon 
und Pfungen dieses Jahr in der ersten Frühlingsferienwoche eine 
Zirkuswoche durch. Fast 30 Kinder hatten sich angemeldet und 
im Vorfeld aus verschiedenen Workshops ihre drei Favoriten aus-
gesucht. 

Jonglieren, Bodenturnen, Kunstrad, Zaubern, Pantomime/
Clown, Kulisse und Band standen zur Auswahl. Vom Aus-
probieren zu Beginn der Woche wurde es dann immer konkre-
ter und jedes Kind konnte in zwei Gruppen eine Nummer ein-
studieren. Viele eigene Ideen der Teilnehmer bereicherten die 
Nummern und daneben konnte die Kreativität auch beim Bas-
teln ausgelebt werden. 

Aus dem Lieblingslied einer Teilnehmerin des Band Workshops 
wurde das uns verbindende Lied für die ganze Woche und es 
gab dem Zirkus auch seinen Namen: Riesengross. Dieser Name 
wurde mittels Abstimmung unter allen Kindern bestimmt.

Drei Konfirmanden halfen während der Woche im Kulissenteam 
mit und erschufen für die Vorstellung einen tollen Manegenein-
gang. 

Mit Drehorgelklängen wurden Eltern, Geschwister, Bewohner 
des Almacasa und weitere Besucher am Freitagabend vor der 
Halle begrüsst und nach dem Ticketkauf an den gestreiften Bil-
lethäuschen konnten sie in der stimmungsvoll mit farbigen Läm-
pli, Ballon- und Wimpelketten geschmückten Sebelhalle Platz 
nehmen. 

Die Vorstellung war eine abwechslungsreiche Mischung aus ak-
robatischen Nummern, Jonglage, lustigen Clownnummern, ma-
gischen Zaubertricks, die uns zum Staunen brachten und Ge-
sang als Solo oder in der Gruppe. In der Pause gab es Popcorn 
und Zuckerwatte zur Stärkung. Mit dem Lied «Riesengross» ge-
sungen von allen Kindern und begleitet vom dreiköpfigen Zirkus-
orchester endete nach zwei Stunden die Vorstellung. 

Es war eine tolle Woche, wo sich die Kinder mit ihren Ideen und 
Fähigkeiten einbringen konnten und so in nur vier Tagen ein 
wunderbares Zirkusprogramm auf die Beine stellten. 
Schön wart ihr dabei! 

Für das OK 
Susanne Häne
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Röm.-kath. Pfarrei St. Pirminius - Pfungen

Gottesdienste / Veranstaltungen

Die Werktags-Gottesdienste finden wie folgt statt:
Mittwoch  18.30 Uhr Eucharist. Andacht
 19.00 Uhr Heilige Messe

Samstag, 14. Mai
16.00 Uhr Firmungsfeier durch Generalvikar Luis Varandas

Sonntag, 15. Mai
10.00 Uhr Hl. Messe
12.30 Uhr Igbo-African Mass

Freitag, 20. Mai
20.00 Uhr Kinoabend

Samstag, 21. Mai
18.00 Uhr Hl. Messe, ref. Kirche Henggart
18.00 Uhr Hl. Messe in ital. Sprache

Sonntag, 22. Mai
10.00 Uhr Hl. Messe mit Erstkommunionsfeier

Donnerstag, 26. Mai
10.00 Uhr Christi Himmelfahrts-Messe

Samstag, 28. Mai
18.00 Uhr Hl. Messe, kath. Kirche Pfungen

Sonntag, 29. Mai
10.00 Uhr ökum. Dorffest-Gottesdienst, ref. Kirche Neftenbach

Samstag, 4. Juni
18.00 Uhr Pfingstmesse, Pfarreizentrum Chämi
 Breitestrasse 10, Neftenbach

Pfingst-Sonntag, 5. Juni
10.00 Uhr Hl. Messe mit Chinderchile 
 im Anschluss Kirchenkaffee
11.30 Uhr Taufe von Mia Barrile

Samstag, 11. Juni
15.30 Uhr Teenie-Anlass «Escape-Room»- Nachmittag
18.00 Uhr Hl. Messe, ref. Kirche Henggart
18.00 Uhr Hl. Messe in ital. Sprache

Sonntag, 12. Juni
10.00 Uhr Hl. Messe
11.00 Uhr GV Verein House of Hope Akatta
13:00 Uhr Jugendanlass «Sporttag» Firmweg 1+2

Freitag, 17. Juni
18.00 Uhr Hl. Messe für unsere Freiwilligen und Mitarbeitern
19.00 Uhr Essen für die Freiwilligen und Mitarbeiter

Samstag, 18. Juni
18.00 Uhr Hl. Messe, Pfarreizentrum Chämi,
 Breitestrasse 10, Neftenbach

Flüchtlingssonntag, 19. Juni
10.00 Uhr Hl. Messe
11.00 Uhr Kirchgemeindeversammlung

Firmung 2022
 Am 14. Mai 2022 werden 23 junge 
Menschen aus unserer Pfarrei ihre 
Firmung feiern. 
Der Gottesdienst steht unter 
dem Motto «Menschen. Leben. 
Träume. – Der Heilige Geist gibt 
uns die Kraft zur Umsetzung unse-
rer Träume!» und wir werden ihn in 
diesem Jahr zusammen mit unse-
rem General-vikar Luis Varandas, 
als Firmspender, feiern.
Auf Grund der grossen Firmanden-

zahl sind alle Plätze in der Kirche für sie, ihre Paten und Gäste 
vorgesehen. Daher wird der Gottesdienst nur im Firmanden-
kreis stattfinden. Wir bitten euch alle trotzdem die Firmanden mit 
euren Wünschen und Gebeten zu begleiten.

Das Firmteam

Kinozeit in der Kirche

Der 2. Filmabend findet am Frei-
tag, 20. Mai 2022, um 20.00 Uhr 
statt. Wir zeigen einen unterhalt-
samen Schweizer Film mit tollen 
Schauspielern.

Für Getränke und Knabbereien 
ist gesorgt. Es sind ALLE herzlich willkommen. Der Eintritt ist frei.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

«mehr Präsenz»

SAVE THE DATE

Am Samstag, 25. Juni 2022 von 
09.00 – 16.00 Uhr findet auf dem 
Begegnungsplatz der Kath. Kir-
che in Pfungen der Flohmarkt 
mit Imbissstand statt.

Termin unbedingt in Agenda vormerken! 

Schauen Sie durch Schränke, Kisten, etc., durchforsten Sie Kel-
ler und Dach-boden. Befinden sich darunter Gebrauchsgegen-
stände, Kleider etc. welche Sie nicht mehr glücklich machen? 
An unserem Flohmarkt finden Sie bestimmt dankbare Abnehmer. 
Infos und Anmeldung unter markt@pirminius.ch

Reglement und Anmeldung Flohmarkt 2022
Ort:  Begegnungsplatz der röm.-kath. Kirche
 Pfungen, Dorfstrasse 4 in 8422 Pfungen, ist öffentlich
Datum:  25. Juni 2022 von 09.00-16.00 Uhr
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KIRCHEN

Standplatz 
Die Marktstände müssen selber mitgebracht und die Miete im 
Voraus bezahlt werden. Die Verkaufsplätze werden reserviert, so-
bald die Standgebühr bis zum angegebenen Termin einbezahlt 
ist. Eine Rückerstattung der Gebühr ist nicht möglich.

Kosten
Die Kosten für einen Standplatz von ca. 3 x 3 m betragen CHF 
20.00 und werden vollumfänglich gespendet. 
Siehe Info am Flohmarkttag. 

Abbau/Aufräumen
Die Marktplätze können ab 08.00 Uhr eingerichtet werden. 
Die Einteilung findet vor Ort durch das OK-Team statt. Der Zu-
bringerdienst der Aussteller ist bis 08.30 Uhr, das Aufräumen 
und der Abtransport der Waren ab 16.00 Uhr gestattet. Unver-
kaufte Waren müssen zurückgenommen werden.

Art der Waren
Auf dem Flohmarkt Gelände dürfen nur gebrauchte Waren an-
geboten werden. 
Folgendes ist vom Verkauf ausgeschlossen:
• Lebensmittel und Getränke aller Art
• Arzneimittel, Naturheilmittel, Kosmetikartikel, Gifte
• Waffen aller Art, Munition oder Teile davon
• Schriften und Bilder unsittlicher Natur
• Sperrige Möbel

Parkplätze
Stehen beschränkt zur Verfügung.

OK Team

Anmeldung Flohmarkt
unter markt@pirminius.ch oder ausgefüllten Talon per Post an:

Röm.-kath. Kirchgemeinde St. Pirminius Pfungen
Franca Spezzacatena, Dorfstrasse 4,8422 Pfungen
------------------------------------------------------
Anmeldeschluss bis 17. Juni 2022 

Name: ___________________________________

Vorname: ___________________________________

Adresse: ___________________________________

Telefon: ___________________________________

E-Mail: ___________________________________

Bitte die Anmeldegebühr von CHF 20.00 überweisen.

Bankdetails:  ZKB
Kontoinhaber:  Röm.-kath. Kirchgemeinde Pfungen 
Zahlungszweck:  Flohmarkt
IBAN Nr.:  CH08 0070 0113 2018 9500 1

Herzliche Grüsse
«mehr Präsenz»

Rückblick 
Ministrantenanlass «Palmsonntagskreuze backen»

Die Ministranten trafen sich 
am Samstag vor Palmsonntag 
zum Ministrantenanlass «Palm-
sonntagskreuze backen». Zu-
sammen haben sie Palm-
sonntagskreuze gebacken und 
sind dann noch Ostereier auf 
unserem Begegnungsplatz su-
chen gegangen, bevor wir den 
Anlass mit einer Spielerunde ab-
geschlossen haben.
Am Palmsonntag wurden 
dann die Kreuze und selbst-
gebackenen Kuchen erfolgreich 
von den Ministranten verkauft. 
Das so eingenommene Geld 

von 214.90 Franken werden die Ministranten für benachteiligte 
Kinder in der Ukraine und hier in der Schweiz spenden.

Rückblick 
Sozialaktion «Lebensmitteltaschen packen»

Die Firmanden aus dem 
1. und 2. Firmweg-Jahr 
haben sich in zwei Firm-
stunden mit den The-
men «Jesus unter Terror-
verdacht» und «Flucht 
und Heimat» beschäftigt 
und sich dann für ihre 
Sozialaktion Gedanken 
gemacht, mit welchen 

Gaben sie Menschen, die obdachlos sind oder am Rande des 
Existenzminimums leben, eine Freude machen können. Zu-
sammen haben wir dann in der Karwoche für den Verein Incontro 
aus Zürich Lebensmitteltaschen gepackt und auch kleine Karten 
mit Grüssen und Gedanken dazu gelegt. Einen grossen Dank an 
alle Firmanden, euer Einsatz ist sehr gut angekommen.

Rückblick 
«Kirche@Night» 

Am Gründonnerstag, 
14.04.2022, trafen sich 
nach dem Gottesdienst 
18 Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene zur 
«Kirche@Night - Eine Li-
turgische Nacht», um mit 
Jesus Christus Wache 
zu halten und um mit-
einander auf kreative, 
musikalische, besinnliche 
und religiöse Weise die 
Nacht zu erleben.
Die einzelnen Stunden 
wurden von Firmanden 
aus dem Abschlussjahr 

und ihren Firmbegleiterinnen gestaltet. Sie fanden in der Kirche, 
am Lagerfeuer und auf einem Gang in die Nacht statt und alle 
Teilnehmer/innen nahmen mit Interesse und Freude daran teil. 
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VERANSTALTUNGEN

Veranstaltungskalender Pfungen Bitte erkundigen Sie sich über die Durchführung beim Veranstalter!

 
Datum Zeit Anlass Veranstalter Ort
14. Mai  Chläppi-Cup TV/DTV Pfungen Wilchingen  
  Bibertag OV Pfungen Brinerweiher
18. Mai morgens ab 07.00 Uhr Grüngutabfuhr  K. Müller AG, Wallisellen Gemeindegebiet 
 15.00 Uhr Bilderbuchkino Bibliothek Pfungen Bibliothek Pfungen
21. Mai 10.00 – 13.00 Uhr Markt Märt-Träff Dorfstrasse 22 
27. Mai  Neftenbacher Dorfet Männerchor Neftenbach
01. Juni morgens ab 07.00 Uhr Grüngutabfuhr  K. Müller AG, Wallisellen Gemeindegebiet 
 ab 11.45 Uhr Mittagstisch (mit Anmeldung) Pro Senectute Rest. Linde 
04. Juni 10.00 – 13.00 Uhr Markt Märt-Träff Dorfstrasse 22  
11. Juni  Familien-Plausch-Fischen OV Pfungen Brinerweiher
15. Juni morgens ab 07.00 Uhr Grüngutabfuhr  K. Müller AG, Wallisellen Gemeindegebiet 
 
   

Veranstaltungskalender Dättlikon  Bitte erkundigen Sie sich über die Durchführung beim Veranstalter!

Datum Zeit Anlass Veranstalter Ort   
18. Mai morgens ab 07.00 Uhr Grüngutabfuhr K. Müller AG, Wallisellen Gemeindegebiet 
 18.00 – 20.00 Uhr Freie Übung, Cup 1. Runde Schützenverein Schützenhaus  
21. Mai 08.00 – 17.00 Uhr Grob- und Kleinmetalle Gemeinde Werkgebäude
 10.00 – 11.00 Uhr offener Samstag Bibliothek Dättlikon Schulhaus  
22. Mai 11.00 Uhr Dättliker Naturtag Gemeinderat Dättlikon Kirchgasse 1 
31. Mai 17.00 – 18.00 Uhr Sprechstunde Gemeindpräsident Gemeinde Dättlikon Kirchgasse 1 
01. Juni morgens ab 07.00 Uhr Grüngutabfuhr K. Müller AG, Wallisellen Gemeindegebiet 
 18.00 – 20.00 Uhr Freie Übung, Cup 2. Runde Schützenverein Schützenhaus  
09. Juni ab 11.45 Uhr Mittagstisch  Pro Senectute Gasthof Traube
10. Juni morgens ab 07.00 Uhr Kartonsammlung K. Müller AG, Wallisellen Gemeindegebiet 
 17.00 – 20.00 Uhr Feldschiessen Schützenverein Neftenbach
11. Juni 10.00 – 11.00 Uhr offener Samstag Bibliothek Dättlikon Schulhaus 
11. / 12. Juni  Regionalturnfest Einzel Turnverein Wiesendangen
11. / 12. Juni  Feldschiessen Schützenverein Neftenbach 
12. Juni  Veteranentagung Veteranengruppe Wiesendangen
13. Juni morgens ab 07:00 Uhr Häckseltour Gemeinde Dättlikon Gemeindegebiet 
15. Juni morgens ab 07.00 Uhr Grüngutabfuhr K. Müller AG, Wallisellen Gemeindegebiet
  Seniorenausflug Pro Senectute  
 18.00 – 20.00 Uhr 2. Bedingung Schützenverein Schützenhaus

 
Veranstaltungskalender Pfungen / Dättlikon 

Bitte erkundigen Sie sich über die Durchführung beim Veranstalter!

Datum Zeit Anlass Veranstalter Ort 
16. Mai 19.30  – 21.30 Uhr Vereinsübung  Samariterverein Vereinslokal
26. Mai 14.00  – 16.00 Uhr Mütter-/Väterberatung kjz Winterthur Hinterdorfstrasse 8 
04. Juni 13.30  – 17.00 Uhr Basteln   Ortsmuseum Ortsmuseum
05. Juni 14.00  – 17.00 Uhr Wunder-Welt-Wald   Ortsmuseum Ortsmuseum 
09. Juni 14.00  – 16.00 Uhr Mütter-/Väterberatung kjz Winterthur Hinterdorfstrasse 8
Mütter- und Väterberatung von 14.00 - 15.00 Uhr auf Voranmeldung über die Mütter- und Väterberaterinnen sowie über die 
Zentrale des kjz Winterthur (052 266 90 90). Von 15.00 - 16.00 Uhr ohne Voranmeldung. 
Beratungstelefon 052 266 90 00 (Montag, Mittwoch bis Freitag 08.30 Uhr – 11.30 Uhr und Dienstag 13.30 - 16.00 Uhr) 

Notfallnummern

112 – Internationale Notrufnummer
117 – Polizei
118 – Feuerwehr
140 – Strassen-Pannenhilfe
143 – Tel-Seelsorge, Dargebotene Hand
144 – Sanität, Ambulanz
145 – Giftinfos, Notfallberatung
147 – Kinder-/Jugendnotruf
163 – Strassenzustand
1414 – Rega, Rettungsflugwacht
044 261 88 66 – Elternnotruf
044 211 22 22 – Tierrettungsdienst

Ärztetelefon

Hausarzt- und Notfallpraxis der Region Winterthur
07:00 – 22:00 Uhr / 365 Tage

052 317 57 57

      

Notfalldienste der Ärzte, Zahnärzte und Apotheker
24 Std. / 365 Tage
Das Ärztetelefon ist immer für Sie da!

Gratisnummer 0800 33 66 55
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INSERATE

Rückenprobleme, 
Gelenkschmerzen oder 
Bewegungseinschränkungen? 
Die Faszien-Forschung brachte die 
Schmerztherapie und 
Therapieansätze im Sport einen 
grossen Schritt weiter. 
 

 

Rolfing löst verklebte Faszien und befreit deinen Körper 
 
Ich biete die krankenkassenanerkannte Faszien-Therapie im  
Winti FIT in Pfungen an: 

wie auch: 

- Ostepressur nach Liebscher & Bracht 
- Faszien-Rollmassage  
- Medical-Taping (Kinesiotaping) 

 

Weitere Infos, Kontaktdaten und Links: 
www.faszien-wellness.ch 

 

  
Telefon: 079 / 685 85 85  

Marco Schriber, Certified Rolfer™ 

 

Erstbehandlung inkl. Abklärungsgespräch gratis.  
Ein Anruf oder ein paar Klicks im Online-Buchungstool genügen. 

 

 

 

 

Mittwoch, 18. Mai,  
15:00 Uhr, Bibliothek Pfungen 

BilderBuchKino mit Zvieri 
für Kinder  

von 4 bis 8 Jahren 
 

DORFET
Neftenbach27.-29. Mai 2022

Seit 1988

     S
on

nta

g ab 10.30 Uhr 

Fre

itag ab 18.00 Uhr 

Sa
ms

tag ab 14.00 Uhr 

 

 
 

Kindertag im Museum 
 
„Wir basteln Kuckuckspfeifen 
   und Eulen-Wandbilder“ 
 
Samstag, 4. Juni von 13.30 – ca.17.00 Uhr 

im Ortsmuseum in Dättlikon 
 

 
Dieter Dostmann schnitzt mit den Kindern Kuckuckspfeifen 
Mitbringen: Fr. 5.00 für eine Pfeife 
 

 
 
Bitte sammelt jetzt schon Material zur Gestaltung 
eurer Eule: Alte (kleine) Gabeln, Löffel, 
unterschiedlich grosse Deckel von Configläsern, 
Kronendeckel von Flaschen.  
 
Anziehen: Dem Wetter entsprechend, wir 

          arbeiten mehrheitlich im Freien. 
 
Anmeldung: Bis am 25. Mai 2022 mit Name und 
Alter des Kindes und Kontakttelefonnummer.  
Unfallversicherung ist Sache der Eltern.  
  
 
 
 

Beatrice Scherer     Christine Köchli Strati 
bea.scherer@bluewin.ch    christine.koechli@bluewin.ch 
052 315 44 34 / 079 261 77 43  052 315 51 01 / 079 525 61 24 
 
       

 

Stiftung Spörrihaus 
Wohn- und Ortsmuseum 
der Gemeinden Dättlikon und Pfungen 
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Auto Dünki AG - Ihr Partner für Reparatur und Service
Bei uns ist Ihr Volkswagen in festen Händen. All unsere Leistungen sind speziell auf Sie 
und Ihren Volkswagen abgestimmt. Wir garantieren Ihnen eine fachgerechte und preis
werte Wartung sowie  Betreuung in Ihrer Nähe.  
 
Damit Ihr Volkswagen ein Volkswagen bleibt. 

Volkswagen Service

Für Sie spielen wir 
 

die erste Geige

Auto Dünki AG
Weiachstrasse 2, 8413 Neftenbach
Tel. 052 304 02 02, www.autoduenki.ch
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